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Gubcrmal - Kundmachungen. >
^ . ' ' K u n d m a ct, u n g. ( » ) "

^ . , . ^ ' ^ Majestät haben bem Geidenb^d-Fabrikanlen Themas Visckoff ,n Wien f ü r .
I ^ e zu on1^ ' t n ^ " r ^ " ^ l " n s i " Muhlstühlen ei.i ausschlteßendes ^rioilegium auf 8

I " r ben ^eidenband.Fabrikanttn Thomas Bischoff zu einer neue» Vorrichtung zu Mühlstühlen.
^ Wir Franz der-Erste ?c. ' , " .,

b a ^ ^ ^ " ' ^ öffentlich mu diesem Brief«'. Es sey Uns von dem Tkamas Bischoff Seiden,
e.ue ' ^ " ' " ^hier vo-gestellt worden, et> habe mit Abwand vieler Mü^e und Kosten
alle <5z, ' " H ^ " ' ^ »" M^ i s tuh l ^ erfunden, womit auf selben außer Ge>,denb^d?rn auch
ackr ? ^ . " ^ " ^ " ' ^ 'von Sezde,' B a >m .̂ und c?ch,i.»wolle, wie auch von Lewen vois ein bis
eben s ^ s " " ' ^ ' ^ " " ^ 'nrhrere glucke zugleich qewebt, und klera>, durch en,e Peisc»,
Er sen ^ ' ^ ^ ^ 0ler Per!oncn auf den gewöhnlichen Stühlen '^«fertigt werden könne-
zur ^ / " " ^ F ' ^'^^ Erfindung zum Nutzen des Publikums auszuführen, wenn Wi r ihin
«ium'I ^ " " ? ' " " " neu erftiodencn Vorr>chtu.,<i ;u Mühlstählen eül ausschließendes Prioile.

^us mehrere nacheinanter fosq?,^e F^kre bewilligen wollen.
z« l m ^ ? ' " " 6 jederzeit bereit fi.iden lassen, „ühlicke Erfindungen und U ^ e r n e w u n M
Thomi' v^- ' ! ' ' " haben Wlr Uns bewogen ^funden, dem alleruntertUingsten Gtsilche des
n>;d ^ - « ' ' ^ u> w i l l f ^ r r n , und i l ,m, seinen Erben und Zesswnären zur Verferciqtlng
Pl'lmle^. " ' ^ - ^ " " " 'b^' erfundenen Vorrichtung z» MülMühscn ein ausschließendes
M o n ^ - ' ' ^ " ^ ^ nacheinander folgende Jahre, und auf den qanzen Umfang Unserer
U'̂ d >?̂  0 " ^ "usnabme d?5 Königreichs Hunqarn, des GroWrssenthums Siebenbürgen,
vinzen , : ^ ° ^ ^ ^ ' ^ ^ 3 " " ' ' " l ^ ' " Ko.'iqreichs (indem Wir in Beziehung auf diese Pry-

^c -,e dkso '̂ex? Vestimmiinq erlassen) qe^en dem zu ertheilen, dcß er
D^'r i- i l ^ " ^ ^ ' ^ r!chti<.fs Modell oder genaue Z e i t u n g die^r von ihm erfundenen
B ^ ! - ^ ^ ^'' ^'U^^"i'l?i!^,ekst dem da,u mbörigen verjüngten Maßstab und verläßlichen
l^t hj °- ! ' ^ ^ . ^ ^?cha!!lsnnlS derselben versiegelt ein'eqe, »elche bei, einer über die Neu-
E>ttsch°i!' ^ ' ^ ^unq ode«- ,o'!l über die Nachahmung derselben entstehenden St re i t i ^e^ zur
zeit d i « . ^ ' ^ ^ ' ^ " " b^ben^lmd n,>r iu einem solchen Falle, hder nach Verlaufder D^uer-

. .. "'l'kv P ^ ^ i e ^ n ^ ^ ;u k offnen seyn wird.
bnrch e ! ^ ^ " > D^si er selbst >nich Ausqang dieser achtjährigen Frist feine Ersindung

"^ .ne «lenaue.ttnd verläßlict'e Beschreibung ku«d macki. ^ " '
r ^ ^ ^ ' ^ ^ , " ^ ^ ' ß , ^^ " Jemand anderer zu beweisen vermöchte, den ben dieser Vor .
schon v n , ! " ^ ^ ^ ^ ' " Mech^'i'mus im Wesentlichen ,ncht verschiedenen in Unftren Staaten
Ntlieil^ ^ln-alcht zu h^b'n, dieses Plk'ilcgium für erloschen, oder vielmehr als nicht^
, ,^-«nge,,h.,, weldcn ,'olie.
dvn bc,tt ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ ^^ " " Tbomas Biscboff dieses Privileginm binnen Iohr und Tag
ganzes ^ l . " " / " ' ^ ^ ' " 'lusübunn bringen,, odê  in dem übrige» achtjährigen Zeitraum ein

n ^ b r nnb?l,ützt lassen würde, dasselbe ebenfalls für erloschen zu eracksen sey.'
fä lwa «^ 6 " ^ " / ^ ^ " " l ' '^^ ^ " ' ^ ' " ^ aufgetragenen Bedingungen und Pflichten in Er«
giums . >^ t " " l ^ ' " ^"ll er sich richt nur dieses ihm allergnäbigsi verliehenen Hrivile.
beute «,, / ^ " u e n haben, sondern Wi r verordnen zugleich, daß während achl Jahre von

,V° f s ^ ' 'ltb Jedermann zu enthalten habe, sick der von ihm eifundenen oben beschriebenen
Und ^ . " " ^ »u Mühlstühlen zu bedienen, und seine Erfindung im Wesentlichen nosMphmen,
ViateVi^ü " ^ " u s t der hetrettenen Maschinen sowohl, als auch des darauf befindlichen

H , b , welches alles aanz zum N«tzen des Thomas Bischvff versassen sepn so^e.
-sien 1 ^ ^ °enn auch der Nebertretttr dieses Privilegiums noch insbesondere Unserer allerbolb-
ftlle, ^ ' ^ "nl> r ^ „ Geldstrafe von '00 Dukaten in jed.m Nibettreftunasfallt unterlifqen

"«von die Hälfte Unserem Aerarium, die anttre Hälite aber dem Thomas B M y f f



zufallen, unb unnachsichtlich lburcb ias in Wn kanbe, wo bie llebertrettnng gesKuN. ^
ßnbliche Fiskalamt nnzetrieben werden selle. DaS meinen W i r ernstlich. Aur Urkunö
dessen« Wien sm Z. Apr i l l g t ? .

^ ^ ,«««-
C i r k u l a r e . ( 2 )

Die PoEKazion vo« Oberdrauburg nach Lienz wirb von einer einfachen auf eine und e:n^
viertel Slazion erhöht

Die habe k- k. Hofkammer hat mit Dekret vom ^o. May d. I . Nr . 24693 Ue Po.""
stazion von Oberdräuburg nach Lienz, vom l6 Iuny l . I . angefangen , auf eine und ein« «
viertel Stazion zu erhöhen, unb von diesem Zeitpunkte an die Abna hme der Rirrgeb^hre« ^
sowohl bey Aerarial»als Prioatritten nach dem festgesetzten hoher« Ausmaße zu bewilligt«! ß
befunden. Laibach den n . Iuny i 8 l 7 . M

Städte und Landrechtliche Verlautbarungen.
B e k a n n t m a c h u n g . ( l ) ^ , , l

Von dem k. k. Sradt-uub Landrechte in Kran, w.rb auf Ä»»nchen des koren, H " ^
Schmiedgesells in ^er BergwerkSschmiede zu Fdr,a, hlemit öffeuNick bekannt gemacht: Cs ,r^
von diesem Gerichte in dle gebetcene Ausfertigung der Amortisazions-Edikle über eine ^
feinem Stiefbruder Bartbolmä Hiipel ihm Blltl'lcller erblich angefallene, zu Id r ,s gen"?u.^
hepositirte, aber nach dem Tode des dortigen Bezirksrickters Herrn ttarl v. Garitolo '
nicht mehr vorgefundene hierländig ständische Domestikal, Schuld-Obl iga^n an E m a o ^
Hölzin lautend vom >. Nav. l /96 ä^; c>so Nr. 2. ,Z pr.Fou ft. gewilliget wo,len ; daher wer°
alle jene, welche aus welch immer für einem rechtlichen Titel einen Anspruch hieraus zu 0""
vermeinen, aufgefordert, ihre allsällige Forderuna binnen » Jahr , 6 Woä-en, 3 Tagen«
gew»ß vor diesem Gerichte geltend zu macken/alö im N,dngen Otvf weiteres Änlan»
des Bittstellers diese angeblich in Verlust gerathene Schuld - Ohligazion für getödM, und K rw
los erklärt, und in die Ausfertigung einer neuen gewilliget werden wirb.

Laidach den 23. März »3»7.

B e k a n n t m a c h u n g . , ( ' ) , ^ _ ...^
Von dem f. k. Stadt-und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Cs sey« u°

«nlanzen des Dr . Anton Kallan, NuratorS der Iobst Weickharb Anton Barbo Gr" l
Wachsenstein. Substttuzions'Maße m die öffentliche Vorrufung aller, dt-ftm GerMe « ^
kannten, und auf den Fruchtgenuß dieser OMttuzionS-Maße Anspruch labenden ^ r o ^
bewilliget worden- Es werden demnach alle dcejei^igen, welche auf die Nachfolge l« ° ^
Fruchtgenuge des vom Herrn Hobst Weikhart Anton Barbo Grafen v. Wachsensiem a"^°1ss
neten ^ . « M i i pe!rpt;w' ää pias c2nsÄ3. entweder a«s der Vtuennung des letzten zru' .
aemeßers Maria Diz ln^s Grafen v. Barbo odcc aus der ' i l8po8itit, l i Les Erblassers ei
Anspruch zu haben vermeinen erinnert; daß sie sich bin«en l Jahr, und 1 T ^ r. «- ' " h
siens bis auf den 27. Nov. »8^7 als dem festgesetzten Taqe bey tnesem t k. s!ladr. ^
Lanbrechte soqcwiß anzumelden haben, als sonst nachdem F'Mlte »nd Vor,chritt deö ^»
mentes fürgega^gen werden würde. Laibach den 20. Nov. > 8 ^ .

' A m o r t i s a z i o n S - E d i k t . ( l ) . . auf
Vsn dem k. k. Seadt« und Lal'drechte in Krain, wird bekannt gemacht: Es >e" " ^

Ansuchen des Joseph Trigler, Inhabers des Guts Sagoritz in die Ausfertigung des A a " ^
sazions Edikts über folgende bey der im Jahre ,3»^ h»er bestandenen französischen r^"'
«itzns-Kommlsston angeblich in Verlust gerathene hierlä!,dig ständischen Aerarlal-Oblizai"""
««ßmentlich aber:



' N''o.48. ddo. l .May »7pF3Hoft» aufSagorjtzundPenklergültplh.Dom laut.pr. »25 st.^
^ -^ 49 detto deico Rüst. delto YZ «
s ^ YYH detto 1796 detto letto Dom- detto I2F H
4^l99<5 detto dctto deit» Rustt. detto YF »
s^F24? d r. ,. Fef»r, »797 deito detto Dom. t t t to »2F -
^- ,^<Z4 ddo ,, Man detto desto Ltusti. detto 95 «
^ 4 5 ) 7 deito l-?cg detto betto Dom. betko '2Z -
^ 43Z5 «)do ,, May dclto detto Russ. detto YF -
9 — ) ^ : ^ !)>!) ! , ^ l ) r I^y() ^cllo dctto Dom. detto l2,5 -
^ - ' > ^ ) . ' ^ iiv des!o detto detto yF F
^ " - ^-^ d « , ^?Kr. ^7 / . ' ,nls''.)i".,. )) Ivr. Aitton o-Ienkli i-^eim lalisc'» 4uso pr. 2 ^ 0 -'
^ " "?5>2 dtzo l . 3^v. >ijc" -^a " l> " <f He-rü Fosept> T r ^ t e r lautend pr. i«a -
' ^ ' 5 ! ' de^o d^so d.^ Uttertdan'',i ??s Gut« Sagoritz lalU. pr. 195 -
l- l—^,<) ddo. ». A.:g. »Ho7 detto Hn'cil Foscph Trigler lau.'elii» pr. . . 20 »

Zusammen . 3435 fl.

Dem.ich n,ll)en îll? j " i e , welckie alis wclch immer fiil- einem Grunde a>ls diese vorbe-
weldtten i „ Zerlest glnudenen Oo^g^ioner, ein i)üchr zu l^den vermeine,?, ihre allfclllic;en
^lljpl'ückc tmnien ^ I 'chr, ü W^chcn, und 3 T^e ; , sogewch bti) dlelem Stadr -und ^and-
^b te geltend zu machen, als im Wldsigen cî ls welttrL Ansuchen des BittsirNers solche nüch
3 ^ u f d,eser s- ' l^ fär gttödtct llnd Ärafi lss erk iar l , und in. d« Aus erttgung der neuen
^ ! g t n o , , e n ,,?v:!liqtl werden wü'd. L.udach am 2Z. Hibr. »ü«/.

B e f a n n l ,n a ch u n g, ( >)
- . Vl)>l dem f. f. ' 3 t , d t :un l ' ?l!ldrech!-e ' i , 'ffraln wird M ' «nsucken her Johanna 2 « -
"Ullch ) ^ . y?. ^ y S l . H>ori,n zu «>nbach öffentlich bekannt gemacht: Es habe dieses Ge.
^/^. in di? ^b t t ^ne ^uöfettigltN!? d?>- «!,wttlsa,ions - Edikte über folgende angeblich i«l
" ' ^ ^s t qesalvcne offe llich^i ))nds-O!>lig<i;ionen als nämlich:

" ) Äie landschattl gcalif. 'Aera<-ial-Oöligazisn N r 644- vom ». Nay »302
Nn <d ^ ^ " ' " pr. . , >v ' ' ' ' 27" fl.
" " Franz-S^rtori lantend. ^ . ,

" ) Dlel.mdschattl. gratis. Ael-arial'Oblig^ion Nr. »21 l , vom ».Febr. »8oZ
9i.i -̂  . ^ 5 " s " vr. . . . - . ' ' ' Z " "
" " ^ohan!,.l ^nnüsck lantend,

l)) Die lanbsHanl graiif A?rarial«Obl:gajivii Nr. " 8 l H von ». Aug. ^3o,
» ^ 5 oŝ » p>-. . > . . . . « ZZ ?
" n ^ahnnia Namüsch lautend.

" ) Die la dsch^ftl. granf^ Aerarial- Oölig,zidn Nr 9926 vom ' . Aug. »3oo
«, " îl ^ oso pr . ' " ' « * . 2» V
'"Uf Ne.,l 0 ' p . K rchc S t . '^eorgli lo tend.

^) Dieli.dfchanl.asatlf A^rarlal. Odligazian N^'. ?56Z von ».Febr. <8<,F
A n " - . ^ 4 < f t ' p r . - . . . - - ' Zo»

?""Ag1t wo?°e^ '^e? werde!! alle jene, MlHe auf erssbemelbete Obl^ionen aus welch
? « ' für nem 'Dch"t^ l emen seqründete., ^.syr.ch ,u haben oermeme.«, ausgefordert.

3 >''°"°ige F ^ d ^ ^ e b'e a"f binnen der gesetzlich-, Fnst «on ̂  Jahr, 6 Wochen, 3
^Hkn, s o g Z w Z " ^ ^ Landrechte «.el-end zu machen, als ,m WldrMN
«^Verlauf d,ef. ? st a 3 ^ . eres Anlandn der B.ttstellnm diese Obl.gazionen für
N " . u n b Kraftlos „klHtt^ die Ausserligung neuer dießsHiliger Schuldscke.ne

(2 ) .

Hlnl<^°" be^k k. Stadt, und Entrechte in Kram wird gekannt gemacht: «b seHe aus
^""ngen w Wittwe Iosepha »lliimath als Umnrlul.Erli«» hetz lhmsnnlch Msnn

)( s



M i l l i m M M e n Verlaßes in die öffentliche Vorladnm; aller jenen, welche auf diesen Verlaß
eine'Iordexung zu haben vernieiuen, gewilllget worden; es haben dahei- alle dtejnn^rir,
we'lche an dl? Herlaffenschast des hier zu ^nbach verstorber.en Johann Millunath aus was
immer für'einem Nechlö:ltel ein? Forderung zu st«ütn haben, diese ihre Fordcl'ungen bey
ter a^f den ,4. I-^ly d. ) . Früh, um y Uhr vor diesem k. k. Stadt - und ^«.ndrechte ange--
ordnelen Ta,!;s<,tzuuq sogewiß anzumelden, uno darzulhun, alS w'drigcns der Verlaß abge«
handelt, und der, Crbir. cing?üiuwvtter werden N'tN'te.,, Laib.ach am Z. Iuny «L l / .

B e k a n n t m a c h u n g . ( 2 )
B>>l dem k. k. St l idc . und Landrechlein Krain wird übee Anlangen der Maria Kosch«

»ig Iawohn?lll7 im Dorfe PnmSrau nächst Krainburg bek^int qemschc, daß alZe Ioc,e,
welche auf die ang,'l,Ilch bey der am 29. Aprii l. I . in ihrem Wohnorlc stalr gehablell
AuelSbrunst v,crdlaiinte, hierländif« ftanbische, gratifizirle Helanal Schnldobll^'zioa
ciäa. l . Ze'?r. ^79^ Nr. 5 3 2 5 os« pl. »ooo fi. auf Namen der BiltstfUcrln M^ria
Koschnig iaulend, <»uS welch immer für emem Rechte einen g/g ündelm ?l:?ssrl!ch z« haben
peFmeml'l«, .diesen, so^eipiß binî e i 1 Jahr, 6 Wochen, uud Z Häg<'ll bcy dlcsclU Lta0l»
und LandsechleZeltenb machen sollen. al4 im Widrigen dl« ysi'achle Obljstazion naO
Verlauf dieser sitseHllchen Kust auf weite,es Anlangen dcr Bütst''llerin mr lelödlel, unb
MirkunssSlo^ L l f lär l , und in die Uus/elliZung einer neuen gewilliget wclden^nlrd.

Latbach am «2. 3?9». ,8>6. ,

' V e k a u n t 'm a ch u n g. ( 2 )
' Von dem k. k. Stadt rund Landlechte in Krain wird über Anlangen dcs Kaspar

Marenka wobnhaft auf der PoNana Vorstadt Nr. »2 zu Laibach bekannt gemacht, daß
'aUe'jsne, welche auf die von der Ursula Gradischcck nntcrm ^7teu IuM) 18W üoer ei-
nen an Darlehen und Wein schuldigen Velrag zu>'ümmcu pc. 622 st. ausgeslcllie, an^
der Grundobrigkeit P alz Laibach am ! i . Ap r i l 1810 i i t taoul l r tc , auf Na^ en Ra- '
ftar Mareuka lautende, angeblich i,i Verlust gerathene Cchuleobllgazwn ein Nechc zu
haben vermeinen, ihre dle falligen Ansprüche vor dicscm Gerichte ou-nen dex gefttzU--
chen Frist von l Iak i r , 6 Wochen, 3 Tagen, sogewig geltend zu machen haben, wiori-
aens nack Verlauf dieser festgesetzten Frist ged cbten Scknldobligation auf Anlagen des
Bittstellers ohne weiters für gctödtet, und Kraftlos erklarcr, und in dle Ertabnlauolt' '
derselben g-ewilliget werden würde. î aibach am 21. Iäncr i 8 l ? .

B e k a n n t m a c h u n g . ( 2 )
Von oem.k. s'. S t a d t , und Landfechle in Kraln wird b f,5,nt n^mack'l: Es ftp? a«tf

Vn^uchtn d^s Fignz Buchrr, S le i l ihaur rs z>> ^sainburg, c ls . , n ^ ^ , c h ^ D o n ^ l a i i i stines
Bruderö Malp iaS Bücher. g.w,s,-nen Lokalkaplans zu Nams^nsc l i . in , ,? l i l ig fn 'uau^g
des Amoltlsazions ' Ed i f l s w^q^ i e»ner bey !>er Fe'^k^^ru^st i i Krai^bui-g t ' i^V ot'rdr:?l.ltt!'n
krain. stälid. ?lclal igl : Obligaziol, »ya, 1. Nov. 179^ N ' . 2 ^ « a 4 oso aus Ncch^cc: Pclet
W l i d . n^ laul ,nd pr. Foa fi. gewilliget no idcn .

Dcm^ach hab^l, alle Jene, welch? auS ne!»^.immer für kid.i'M R <1?le auf hcir.kldele
ObUgazion einen Anspruch zu habcn t??smcinrn, ttne al t täl l l fui , Fvs^ i - ^ t ^en h i . rn t t binill'N
« I i i h r , 6 Wochen, und F Tcg >, sogrwiß vor dicscm S l a . t iwd ^<t?dt.ch!e g^llc^d j "
Ma ven,<a ls ,m Widr igen nach Verlauf dieser F l i f i diesildc a^ f wcitrres Ansuchen dcs
BiltslellelS für g e l l e t nad Kraf t los rikläc t . »nt» in die ^nü,(l>!guc,g t incr neuest
Kibligaz'on ge>o!lllget werdesl ü i l d . Laibach am 25. Feb-p. » Z , / .

V e r l a u t b a r u n g . ( 2 )
° Ban dem k> k. S t a d t ' u n d Laudi-echte n, Kram wird li-Ler 9l„lana?,i bcs Verwasttlnas-
amts der Fürstlich v Porciaischen Herrschaft Senosttsch bekannt qenwchs,. daß alle jene,
welch? ans die nachfolgende,,, anqeblich «m M ' r e «8l2 bey t , ^ fra^ösischcn Liquidazio"^
Kommisswu in Verlust gerathenen krai»er<schen 'anbschaftllchei, ihclls Äerar ia l - thk l l s
Domestlkal eOb l l gaz ione« /a l s :



' DieDcm OblNr . '531N0. ».Nod.,790 an die Vicariate Kirchezu Prem kutenl»
^ ^ F osu ^ r . . . - . . . . . . 29Ffl.
" '^' ä^ — ^ ^ ^ ^ ^ " '794an Tr.Bops ^urn'ary loi!t.5<toso,pr. »oo-
0 — ^lerak. — ZZ^7 ddo..,. Mny ^799 au dab AlN,eü - Insinut zu Tschelle
. lauttnd 5 Z i>2 Lfs-pl>i . / ^ ,. , ^ ^ . ^ . 520«

' ^ ^ / " ^ ^ ^ " ^ ^ ' - ^ug l788 an die Kiiche zu Tschelle lautend
^ 2 3 l f 2 0,0 pr. . . . ^ . ^ . 100 M

ß ^ ^ " ^ » - 2052 d lo. 1, M a y ,789 , tetto ttlto detto 50 -

lautend ä Z . s 2 oso pr. . . . . , / ^ . . 5 0 « .
^ D o m . — — » 2 5 6 — , . Nov. ,787 an die Kirche zu N a r l a i n l a i t t . k 4 osopr . Zoo -
° ^ " - ^ ^ - 2^«8 ̂ - d c t t o » 7 9 4 — F , l . 5 „ c h e tctto tetlo .. , i v o «
^ ^ - - — . 2 4 ^ « ^ . ^ s ^ an t,e ^l lchkzu Nodailicscllu dello . . ^ 4 0 0 -
^ ^ ^ - - — ^ 4 Z c - - ! detto an t i e F U . K n c l e z l i U ^ j e tel lo . , Zo ?
^ „ ^ " ' » ' » ' ' 2 4 ^ 9 - ^ - letto , . , Tsciitppa» dctto . 1 0 p , -
^ ^ — — ^ . 24ZZ — teito an die K i rFe ,w Kali !<nll. k ^ s o pr. H o -
^ ^ — — — 2423 — tctto an die Kirche zu KrLt l berg b c l l o ^ . 1 0 0 -
^ — — " - 2 , 2 7 — , tetto tct lo , dctlo . . 1 0 0 «
^ " " - " — 50PS — ^79Z delto , drtto . 1 0 0 -

^ — " " ^4 !4 — «794 dcllo Ear je dl t 'o F « -
7 — —. « . . l 7 8 - i . ? I l i g , i 8 ^ 7 an die F l l . Kirche zu Balischic laut.

2 H oso pr . . . _ . . . . . . I s o -
" ^ ^ — — 4 5 — « . M a y 80Z . , desto D r r n detto, i H o -

^ 9 ^ — ^_ _^ »7c ddo ! . A l i g . l ^ i 7 an t i e F l l . K i l l t e N 'To r r , lallt. ^ H c^^pl-. ^ c o -
" ^e>-ar. — 2.jc?7 ?to > g.ov.»79^ an t.r F i l .Knctc zl. C l ^ N l t lc-lll ü 4 l s ^ pr.4c.o -

^ ^ ^ o n , — 177 dso. i . A u g . it.l '5 a n d l e F ü i l ic l r S l . ^ s t e l l a t i t , ^ Z ojl) pr. , co -
2 — —. ^ - ^ Z ^ d t o . ' . N ^ y >7s<> «ll t i c K i r c i e z l Ee^zetoul « Z ' l ^ c j t t p r . , 4^0 « ,̂
2 ^ ^ ° — — — i g o ddo. ' .A i ß. l^o7 an hie ^ i l c i e zu^cl^,,k Ia! t t l ib ^H^so pr ,»l.o -

^ ^ - ^ —- — » l y ddo. ' .Nov. iv"^7 au die Knche zu l l lUelicu rn l/lutel^d ,
2 » Z ,s^ oso pr. . . . . . . . , ' . 2 ^ 0 «
ä ^ D v m . O b l . Nr ,2F l )^ddo. » M a y »795 an die Kkc ie zu Mccrsl,,-Ln lautend > , .'

25 ^ 4 l)so pr. . . . . . . . . . i<?o s
" ^ Acr< i r . — ZZ8» d.do. ' . A u g . « 7 9 ^ an die Ki rche zu C a r c z h i e l au tend > '
, ^ 4 uso p r . . . , . . . . » . . 4 0 -

^ ^ — — ^ . 2 6 9 2 dbo. ' . 3?ov. 1 7 9 ^ an die Ki rche zu G a r e z h i e lau tend
2» ^ F " ' ' " ^ ^ ' ' '. . . , . . , ,OQ -

Q -.» Vom. — — 242, ddo. 1. Not,'. <7y4 a,i d̂ ie Kirche zil Ue>;<'la>tt,5 4 osp pr. 200 -
^ " 7 " ^ -— — »2« ddo. 1. Nov. 1767 an d,e Äische zu Tcbriip^llc lauttlid

ä 3 isH oso pr. . . . . , . 4 l v o ?
^ —, - ^ — ^ - 2^94 ddo. l . M^N) »795 au die Kirchen zu DobruMe laut,

^ 4 oso ps. . . . . . . . ,00 -
^^ -7 — — » - o^7 hho. 1. Iebr. ^ 7 9 an die Fi l ia l »Kirche zu Torneg laut,

5 4 «sc, ^ . . . . . . . . ' ^ ' 2<" -
" , ^ - -. — 294Z ddo. ». Nol ' . 1736 an die Fil ial-Kilche zu Torneg

, lyMc,.d ^ 4 oso pr. . . . . . ' ^ - «̂c> -
^ ^ "7 - - — — y-^2 hho i .May >8o7an die hciltge DleysaltlLfe't-Klrche

lautend ^ 4 osy ^,.. . . . . ^ . ' ^ . ' ^ ' ^ '
" ^ ^ ^ — — 2406 ddo. ' . Nov 1794 an las Almen-Ii-.sittut zu Ton-eg

^ lautcnb i l 4 ojo p,. . - - - . . 'Zo -
" ^ , - ^ — ^ ,>l — )LoZ letto tetlo detto'

Ä 6 «so ps. . . . . - - - . 2 6 0 -
^ " " - — — 2545 — 1. Febr. Utto tetto tetto

" " " - - — — Z8360 ^ . dctto letto tetto detto
5 4 oso ps. . . . . , . . . Z70 «



«8 « « —. — ZN7 "- ». N)v ' »7s7 an die Kirche zn Tomigne l^uienb
ci Z ls2 nŝ l pr. . . . . . > . . l00 «

Gült lattlcnd ,. 6 os« pl-. 6 fl -^ Z,'^ f r .
ein Rechs ,l« 'iiben verme i^ i , ch^e Ais:)i'ÜH? bin^e'i ber gesetzsich?,, Fr»st ?on ' F i b r , ^

a!s i'N W ' d r i ^ , ! i ,h I^rl,ulf d?̂ ' ft^^se.^c!, Hr<!i vo '̂teheüoe Odlic^i^":», l i^ i wettert
A.'liligcn d.'s >"d!^^'a I. ' 'Mi! 'üi^?.i ni-s fur ^s^ l ^s , uüd KraftlüF e'.'tl,l-^, .»ad )i? ^ l ? -

B e k a n >l t m a ch l̂ li g. (.-^)
- Vo„ dem k. k. Sl , :>s. l l .^ ^.^^-echl'.' î> c<'^i,, ^ ^ d ü^-r '>l>,̂ !,,5?!l d?Z F'-an^ ^ . , u .

Germ, Wich5;:?!^s zu ,^e,lst^tl nc>jiu!i^ s?!«?!- Gamn Thc^Ü ! , l '^ru? ^e,ilfä?lss^

d̂ e an A,l lo^ futsch tsch lanttlde ^^.qe^li) b̂ > G?le,fe!,/,?i!- einer Re-s? oo» ^» .Uds l >̂ icft
-^iil.i h ,,» Zerl t l ^'-ach^ie V)« der s>,,,'U)nsbeil O) nnn?i-- lb.u. !!st?-a;:o>: >,i«s.;est"N?li
3r.!^fel-ls U.k'l'de )^. ^ 4 l l ^ . ,0. S^.'r. !^>2 ,.„ ^ ' i^ lSht t i -a. ,? v!'. "9<." F^nlk?
<>c> CeiU ode.' »,^^ ss. ; , ,sz k,-. ei^eitt^ch aber ühir eiiie ja^rlich5 G^!»>s?tue l)!,'. ^7 st.
!̂3 '»,. kl', ei:, R'ch^ ,il ftibn ft^vneine,,, ,hr? aüfä^i^il Hisp^'ii'? h:?l'a >s' bi^n?n der

q?l?tti ch?„ Fi-i-'l ,,0^ » ^ , h l - , 6 W.)che„, lind ,̂  T^et i so^'wlß yor diesem Gct'ichl'e
anbäig-g .niH?„ io^e!,, Mb,'l>,",l^ n>,ch I'?.'l,ulf dlescr ^lil2rtls,'-,!l),iZ-Irl'i die qedach'e ü'
verlast q?5^h?!,? Ti-a.isfetts-IIl-il^de aitt' weitt^s «nl^^en ües BitssleslerZ ,'in- gccödtet
und kraftlos ^,-si^-tt,, und i-, di? ilüsftttlguig eii'.cr neu?>, g^uiüiget werden wird.

La,bach am ici. Iäncc »Z,/.

« . . . B e k a n n t m a c h u n g . ( Z )
4 - » ^ ^ . . ^ ^d t -unb Lcmdrechte i.i !ss,i„ wird üf'e.' ^is„nge., der Elis.ibelb
Ie>iffchll,ch, wob"yass ,,l> ^em?adtl bekc,mtt^.n>,chr: d,ß alle i , „c, welche >ius die mll:?ls
^nes zu öwiolwttn ,m Vlll,ichfr ^rcise gf»^loß?,i?!i Verfrl,,,^ oon 5. März , 3 , ^ yo>, der
Maria Anna F,ich?rm einqesalischfe, migeblich n, Vcrli.ss a?^ch?ne Ti-a:'s,esl5 .U"kunde

KaMal5bttra;e pr. .60^ Fracks oder .005 fl 23 kr e.oenttlch aber übe? ei. e ^h.lick-
^ e M ' ^ ^ auf Maria Fjscherm lm-te.d, ei., Recht zu haben ve/mei-m',
^ e n ° « N n « ^ h'erauf bmae,, der ge,etzsiche„ Frist von 1 Jahr, 6 Wochen, 3
N r..?i nk ^ s t " ^ ? " ' ^ a.,h^qig m..chen solle,,, w^driqeus nach Verlauf d.eser
^ . ^ ln Verlust gerathene Trangftns . Urkunde a«f weiteres
Anlangen d r Bittste3er,n nir gelödret, lmb Kraftlos erklärt, und in die Aussertiauna emec
neuen gew.ll.get werden wird. Laibach den 7. Ianer >3'7 " " , l r l , g u n g

«> ^ . _ _̂ B e k a n n t m a <h u n g. f Z )
, < » > H " " ! " '̂ ^ . ^«und Landrechse in Krain w,sb über Anlangen des <^kob Kaut-
! N / ^ l 3 o Vtrh°.n„z aus dem Dorfe Höl,e„eg, im Bez.rke Fre^entba be?am.t
gemacht, daß alle lene, welcke a»f die iftm anqe^ich '
i a N ^ w ^ ^ ' ^ " " I ' ' " ^ vom .. M,y ,8«6, auf H b V rh°^ ^ ^0 fl- '
lautend, aus welck ,mmer fur einem ^ckre einen Anspruch „1 baben vermeinen ibre
«ll'älllgen Reckte herauf binnen der gesetzlichen Fnst von ' I hr 6 Woche« ^ tä«M
sogew.ß vor d.esem Gericht qelttnd machen f°llen,widsi<,enS biest O liaa^on n a i V e r ^
b,.ser AmortlsaMns.Hnst a.,f s^neres klangen des B i t t s t eu^s^ N ^
l.s «kenne , und die Abfertigung einer neuen veranläßet w ^



V e r l a^l t b a r u n g. (3)
Von dem k. k. Stadt-nud Landrechts in Kram wnd über Ansangen hss

k. f. provisorischeit Fiskamts in Verfettung der srounnell Werfe bckar.nt gemacht,
daß alle jene welche au nachstehende, bey Gelegenheit >er am 5tcu slpril ißi!> zu
^ltsch statt gebähten Feuersbruust angeblich em Nanbder Hlamme gewordenen öffcnt-
Ilchen Messcichifttuigs - Kirchen - und Armeniiistituts - Odllgatloncn als:

Dbli- / Gattung Kapi-

gat. O ^ l u i ^ dcr ^ Namen der Obl igat ion, tals

)iro. Obligationen ^ 1 Betrag.

l ft. !kr.

l̂ <>92 iten May ,^y? ^ ^ l ^ , . K. D. 5 »MÄth.ScherzischeMessensiift.pr. 100I —
323 itcn Nov. zsull dto ungranf. 5 lMesseusnft.inVl^rn iv<lt Loirsch- icxi —
365 iteil May i ol <!<,W>) 5 l 7.homasKogoiMessenst.iu d w . ^ ino —

'2^66, »tci, M a y !8c^ ^^ i^r . Ä. D. 5 «Psar-u.-Vi<^ricU-Mrckedto. - 2cx» —
9^3'iten May .8^5 /Vt:^r. gratis. 5 «TbomasKogoiMcssenstist.dw.- ino —

^76? itc« Febr. W92 ^.t?l^r. 01 ä.! ^ lMcssensiiftnng zn ObcrwNsch - 40 -^ '
^ l / ^ Nen Febr. isu^ ät:ttu /, l Math.Plesckner et Thom.Mat-

Z » scheg Messe stiftuug. . . - 125 — l
^268 Nen Nov. 1807 ^6i-2r. 5 >U. l. Frau zn Obcrlottsch Mcss - i5o — j»
^»83 nen May i3o6 ^era». mä, ^ l Jakob Tcrsarische Mcssenstist. - 100 —
46oz nen Aug. 180» cwineHUo >; >TochtcrKirche">.^icol^i.nUn-

» terloitsch Messenstiftung . ? icx> —
^273 nen May '806 cwtto /, ! l^ to cwtlo - iuo —

2^5? »ten May 1796 iclem /. «Kircken.l.^r zu Obcrlo.Meffcn.- ,25' -
26^j, ten May 179^ ^ e i ^ . o r ä . /. l^oitscher Armennchnnt. . ^ ^ -
bDn neu Febr. 17^3 cwtw ^ «Aru'.en-Instiwt zn Ober oitsch- 5(,̂  -
?5̂ 6̂  iten Nov. ,7W ^ « i ^ i . K . D . 5 l ^ . c ^ i ^ ^ u . l . ^r.zu Kirchdorf - ^ 0 —
î oa nen Nov. 1772 ^t>i<U'. mci /̂  «5l l . Kirche u.l.Fr.zn^oltlch. -ß 300 —

?553 lten Nov. i?W ^erai' K. D. 5 « - - St.Ioscpb m />' n ^ - 3 vo — ^
i.^2 ncn Äug. i M ^^rizr. o i l l . 31/2« - - St.Ioh.zuObcrlo,t,cl>-H i5a — ^
?5/./, ncn Nov. ̂ 799? ^ e l « i . K.D. 5 « cl^fo <»!^' -Z 2«, -
l5i3 »ten Aug. i?^F^ ^e ia l ' m'cl. 3,/2« - - S t . ^ i ^ z n Odcrlott.-^ 200 —
^ 5 ^ .ten Nov 1783 cletta 3Y»! , lw!w ^ t - , - ^ »00

?«' ner May l?W Dcm.orä ^ l l i en^^u l.Fr.zuOberlott,ch ^3«oo -

?ü dctlo icwn < l ""U° 6l,U° . » 5 °

b°» N is"' 3 " " ^ - ' " i!, m»ck«n solw'. « s w widrige,, nach ftuch«I°se„ Ver-
las « ^ ^ 7 ^ 1 ' ° ^ " ° ' ^ ^ 3 u i, Verlust a»»«».«,'«' lffcntl'ckc F°nd«'Ob!i-
Ä ° ^ : ^ N ^ N H ^ t ^ Z«.Ä°ml« s«r kraMos ̂ .nd g«.ld.e. erklärt,
und die lHerUmg «"mr E<l>«"br«se °«'°>'>°tz< «erde» w.cd.

koiboch, he» i«te» Novemblr »»»».



B e k a n n t m a ch il n si. ( Z )
Von dem k. k. Stadt, und Landre^te in Ärain wird über Anlangen des kuk^s Perg

Vuidarztens in Ärainkm-g,bekannt gemacht, d^ß q lls jene, welch? ^uf'nachbtnannre, angeb-
lich' bey der am »3. Mny lg«i z« Kramburg aus^el'roch?n?j, Feuersbrunst,, vcchrainue,
öffentliche Fonds«Schuldscknie a ls : ^ ) die krainerisch..ständisch? 4 Pro,,entige AerHrial»
Obllgazioü Nr . 40Z2 vom 1. Auq.! ,795 pr. 80 ,si. âu ÄnlLn ZimmerülHnn laut,e«d, ^

d ) Eine detto detto a Z i f t p^ooL^W N r . Z l 8 y vom >. May,^7^5 pr,> »o« fl. an
den Wl6>l6cinn Dr . Gtroy lautend, aus was immer für Rechte einen Anspruch;» haben verniet«

s nen, ihre allfägi^ii ölnsprück»! alls selbe binnen l I a k r / 6 Wochen, und 3 Tägen, als hee
gesetzlich'bestimmttn Amortisazionsfrist lo^wiß vor diesem Gerichte anhängig machen, un.
sohin q?küiig austraqen sollen ,. widriges qedacht? SchnldohligHzwnen auf weit?res Anlangen
des Bittstellers nach V«-riauf obiqer 5 M für <;?tödtet, und Kraftlos erklärt, uuh die Aus»
sertigung neuer Schuldscheine veranläßet werden wlrd. Laibach am ĉ». Dez. , 3 l ü .

Vermischte Verlautbarungelt.
N a c h r i c h t - ( i ) , .

Es werden mehrere Tauftud Gulden in sogenannten Transstrtcn so
auch Aerärial-Wien-Vanko-und Hofkammer-Obligazionen zu kauM
gesucht. Wenn Jemand davon etwas zu begeben wünscht, beliebe sich a«
das Frag-und Kundschafts-Komptoir zu verwenden, W9 nähere AuMl is l
gegeben wird, Laibach am ««. Iuny 1317. ^̂  ^ ^ '̂ . > ' ." li

^ A i enst - Gesuch. ( z )
Es wird bey der Herrschaft T i M n imharl u, llnle«.trüin ein geprüfter Wiqer

Iustitziär gssuckt, der hiezu Beliebeit trägt, und ftch mit den 'vorge,chricdenen
Zeugnissei, auszuweisen verwag, kann sich enczvcder an Herrn I'sepl) Dcltela ist
Laibach, oder an den Herrn Hcrrschasts'Inhaber von Thmnamharc Alerander
Grafen v. Aursberg verwenden. , <, ' ^

B e k a n » t m a ch u n g. ( » ) ' ,'
Von dem Bezirksgerichte der 'Miatäheri'schaft'N K.Utenbru, und Unt'rchurn zu, Lal-

bach wird bekannt gemacht: Es sey auf A,iül1??n des Florian ttnchitz, W^n l ändler in rce
Krokau, Nider ilukas Ierantschitsch, Grundbesitzer zu K^Iie l>n»n', w^e„ laut lltthe'l
von 20. May l8>6 schuldigen 2^^ st. A. C. s^mmt 5 p!'o,-,cî qcn Zinsen s-it'27> ^"Y
i8l,5 und Unkosten, in die exekutive Feilbitthunq der- dem Schuldner ^cklis Ierantschiych
gehörigen, zu Feschme gelegnen der ^sl id^i l - Fonds - Herrschift - Kaltenbnm ui,ser U b<
Nr . 2ba St 2Ä1 znisbarcn, auf 9Zl ft. 2^ kr. gerichtlich geschätzten zwey h.nbcn Hvsst^te
bewilliget worden. > .

Da aber bey t̂ er ersten Feilbietbungs- Tagsatzunq kein K l̂llss«sts<,̂  erschienen ist, dem«
«ach wird die zweyte Feildiethungs-Tagsatznng auf den y» Huly, dann die dritte ltnd letzte
Feilbiethtings. Taqsatzung aus den y, Nui . l. F. jedef;eit V^nnstags um y Ukr in dieser
Gerichtskanzlen m-t dem Änh.mge bestnnmt, daß saus auch bey der zweyten a-«f de» y«
k. M . ausgeschriebenen Fejlbietlumqs-Tagsatzunq lür di? zwey halbe Ho städte ke-n Anbott»
gemacht werden sollte, solche bey der dritten auf den y. Aug l . I bestimmten Fellbiethnngs-
Taqsatzu.nq auck unter dem Sckxltzunqswsrshe hindanny'qeben werden. Welches mittels
««qeflwärtiqen Edikts mit dem Bedeuten allqemein bekannt gemachs w.rd, daß die Llzitaziolls»
Bedingniße tHgl»ch m lneser Gerichtskanzley eingesehen werden können. <

«aibach den ^2. Iuny zg v .



MM,ng der Verlaß-U.,wch?f, und SHlllbner zu Iikob PoqaffchnZq<j insqemei,, Gosse
^ . ' . Muller zu Werchpole bey LMHc l ( ' )

schnia". ^ ' ^ ^ezirksgerickle Frelttberq ,v.rd l^em-r beka^U ßema4-t: Es scy Jakob Pogak-
., ^ l,", N.sle.mc.ster an der GossemÜ-I zu Werchpole d?y Lusilbal am 24 May 8.7

w i ^ m e " ^ ^ ' ^ ^ v ^ ^ ? " ^ " ^ 7 " ^ .lle ie.c, wrlche <n, dessen Verlaß .nter
'tw.Z f^ , ".' " ' " ' " -^chlMlel enien A.hruch z« machc,, qede.fe. oder ober ; , denselben

«nw ^ / " ^ ' " < ? " ' ^ "^ ' ' cb t rechiskräft,g darz. twn, odcr , w Sck'ulden' um Z ' ß
w< e ' e^ ^ 7 ' ' ^ oye Rl.1stckt „f.erstere der Verl.ß abgehandelt und «'.«M.UW0 rs

lech.cie «iher ,m ^?ch^w?c,e k^s,chrttle,i weiden würde,
"ezllksgericht Kreutderg am 2. Ii-ny «8»7.

«, Feilbiethung-Edikt (,)
k u n d ^ . . " ^eznksgenchtt der Hs^sckaft Haasberg wird hiemit öffentlich
Ku,L " ^ ' ^^ ^") " ^ Anlangen dos Simon Warraga gärichtlich aufaestellten

.u^ator des M Locen; G t̂schnig m die Versteigerung d.-r dem bcsagten Pu-
und M ^ ^ ^ " " ^ ' ^ g^öligen in Niederdorf lkgendcn aus verschiedenen Aeckê n
klina- ^''^" bestehenden dieser H-n-rschast unter Nckt N 10. dicnstkaren aus Z6^fi in

g'Nder Konv. Nunze geschätzteu «,'4 Hübe ^williget worden,
ziaer ^ ^" - ^ di.ßgerichtlichcn Bescl^des dd 12 dieß Nro. 49» hiezu ein ein-
k m , l ^ ' " " ' " ' nchmlich der 15 k M Iuly früh um 9 Uhr in dieser Gerichts-
dieser V ' ! ^ ^ " Besätze anberaumt worden ist, daß, falls die zsch Hubo bey
6uß>;t" '^thungs'.Tagsatzung um dem Schätzungswerth oder darüber nicht ver-
webn ^ ^ " ' könnle, solche fernechin für den Pupillen beybehalten würde, so
dießsas,- " " "^ !^gen mit dem ^hange z'ir Lizitazion eingeladen, daß die

p'uingen Bedinqnisse in dieser Kan l̂ey täglich sinzusehen sind.
^"^ztrksgencht Haasberg am 1^. Iuny läi?«

ttx Feilbiethling der Maria Hoferischen Rralitättn. s l )
A l i s u ^ " ^ ' ' ^ " i c k t t der Herrschaft ^ollenburg w«rd hiemit kund gemacht: Es sey auf
' " d l e ^ f ? ^ " ' ' ^ 6 'Ku ra to r s und Vormundes einderst^idtich mit den großjährigen Erben
N^ l i l / t , l'chk ^ l lb ie lhlng der zum Verlaß der Mar ia Hoser in H.rschentheuer gehörten
Illnn t ^ -»" «kHstr tz gewilliget, u»d zur Vornahme der dleßsälllizen L^zilazion der 2 / .

1 >'>l. Vormittag von Y bi's >2 Uhr im Orte Feystritz fürqewählt, und bestimmt worden.
> «. Die zu vessteiqer^den Realitäten sind.

n«u e/h " Zainhammer an Zeystritzer« Bach mit > Feuer und 2 Drathzangen ganz

Wobc» ss^^ Dl-athzieberey-Ge^llde mit 5 Dt-ssthzangen, ebe^ftüs aanz neu erbauet,
^ A k l n dölzernes Wobühaus für die Arbeiref, mid Kohlbarn befindet.

Cck le i ^ '^^rhammer <leschfalls an Feystritzer. Back auf 2 Feuer, 3 Bohrer, 2
ausser ? ^ 5 "ebst dem qemauerlen Hamme"haus, und hölzernen Kohlharn die GebHM

D . s ^ ^ a r n s„,d in qlilen Stand. .
" le^ohl laqe für diese Werke ,,! stht' gunsi^.

gute>i . 2 ! ? " ?^"ll>mükt am ^cyssrlyer-Nach »m Otte Fenstritz selbst, gemauerl, unter
D^g ? m ! ? ^ " c h m t 4 Mal>l, i Re''dl-Garlq und , - tamps an be»?andlg.en Wasser,
'st t n ^ . , . . -""^' worin auch ein Wohnzimmer nebst Küche fur den Mullner miZebracht,

« l . P r . , ? ^ sol,en.innse Kl>llen,iscke Haus in Feystrltz qemauert mit einem Stockwerk,
gan, nel,en B^achung m fehr schlechten Stal.df-



f ) Das Verweshaus ebenfalls im Orte Feystritz gemauert mit 2 Zimme n, » Gewölbt
l Küche ^ind l Holzhütten im guten Stande.

Hiezu gehört au Steckern ^ 6 9 lH Klaf ter , Wiesen '492 l ü Klafter. a>, Bergtheilcn
6 Joch 900 l ü Klafter. ' ,

Der gerichtliche Schätzungswerth der vorbeschriebenen Hieher dienstbaren Rcall alen
ist .c.,42Z fi. C. M .

D,e H.'!;itaz!0!?s.Bebingnisse können täglich in den gewöhliltcken Amts mnden bey bleiem
Ortsgerichce eingesehen werden. Ortsgerichl Hvllenburg 'den 2», May »8«7.

K u n d m a ch u " q. ( 2 )
Von ?em Bezirksgerichte der Herrschaft We»xelberg wird hiemit besannt gemacht: E°

sey von diesem Gerichte aus Anlangen des B las Planiusckeg in d!e ,-ockmcikllqe Versteigt
rung der dem Bartholmä Wutschar eigenthümlich gewesenen der ^ ü l Sr^ügen dlcnsidu^e«
im Rekath.ü gelegenen, unterm vy. May l . ) . vom sliUon Vl ,nar eüiandeuen ganzen
Hübe sammt An -und Zugehür weqcn nicht qeiel!l"ttn Erlagb dcs M c ^ b ^ h s pr° » 6 ^ <!>
auf Gefahr, und Kosten deß saumseligen Ersicliers gewllllget, und zur Vornahme dle<cr
Versteigerung em einiger Ter»nn auf den 27. I u n y l I . anberaumet »vo^en .

Kauflustige belieben am obbesagten Termine frün um 9 U!>r nn Orrc dkr ,;u ve^ß^
gernden Realltät sich zu versammeln, wo auch die ^iutazlonsbediüg.uße, die täglich "!e
eingesehen werden können, werden bekannr gegeben werden.

Bezirksgericht der Herrschaft Weixelberg am iZ Funy » Z l / .

Z?hend - Verpachtung ^ ) ^ . ^ ^ , - c^,,ef-
Bey dem Verwaltungsanue der k. k. Vankal-Fonds-Herrschaft Ädel^berq »n M "

krain wird am 7. I u l y > 3 l ' Lo-mulag von ^ tn5 ^ Uhr der Gaibeu- a c k - H e i N - l ^
Iuqendzehend der Gemeinde Ober'Und Unterr<.scdane, ^ u ) ^ , ^ ' u < l j i i n i > , - ' i l , N " " ^
l V e - v ^ k e , U n t e r - o ^ i ^ u i e n l , 0 i ) « i k ' . ^ w < , k " ^ n r2>' den ^emsnidthelte!. zu ^ " '
und V 6 i w u . auf 3 nachein^uer folgende ^a r e , . i - . ^ ze-t >. Noo. ' 3 ' 7 bls ^ ^
Okt. ,!8'-<> nn Wege der öffe tltckei Ve?sielgcl ng «vüH^t , und di? l>?lrcftendc>i Gt'n ^
den zugleich ausgefodert, bey der a geordneten ^> , t t . ^ " m g , „ t ,^ P,,so,. deß ^ . ^ 1 ,
richters und zween hinlän^lch h?qwalmen Alis!.^ P»äm,?r!i ;u erlchci. r , l , und l lw .^ ^
Z hendhoiden qebükrenden Einstandreckles zu bed^neu, wlNuel lb nackVnlaufber ^,etzt^
Frist teine Rüctsickt mehr peiwmmen werde» w'n'5^

Verwalcungsamt der k. k Bank^il-Herrschan Adelzherg am 22. May iä l7>

B e k a ll ,! ! > a H li - g. . l 2 ) ^
Von dem Benlssafsichle I d l i a wiid hj' 'wll det'.ial fte«aa<k: Es »>pc üdrl ^ " l " ^

des LukaS A u ß ^ g na 8sU wegen sch'll-ig«'', ioc»o ft, an ^«püa, und 70 f l . an fa' ^ ^
Ienu in die öffentliche Fellbieltmng des ^'M M'üoe Krisiün n^ 8 l ' l l an^^hortge" ^^
S t a a t s Herrschaft Lack dienstbaren, sam^t An-u!,tt ^ g hör aus H0l> fl geschäßlen ^
Haus N r . Z in Weg t>cr Ex^klizion fi^tlzipt w0sd< . ^ „ 1

Da nun h,rzu Z Termine, unp zwm für ^en e ,»>" d"r 3Z. I u l y , fur d,n jw v ^
der LZ Aug., uud für den drillen der 25. Sept. d. < , n , dem Btyfahe brstiMWl ^
t»m, ?aß, wenn dikse Hi:de, sammt An. und Zugchö .^tier !e» l>?m ersten noch j ' ^ ^ ^
T<rn,!ne um die Sckätzl.lifi oder darüber an MalM^blachl wtxl,en kölinte. bl'y de r^ ^^,
auch unter der Schaßlina hin^annfl^shen werden w'N"?; so haben dic Kalist'-st'strn «< ^ ^
erst^eiaunten Tagrn sfüh um ^0 Uhr im Dol f t NÄ ä^I l in bcm Hausc deS Sa»"'
Mlcha'» Kristaii N?. Z zu essckeintN. . , « ei^s"

D e Llzttazionv Bks'inqs'iß-n kKnnen läglick in der diesortig^ sserichlSraazll'y
sehea wnüFN. K. K. Bezi>k g r'cht I d r , a den >o. I u n y «8 l7 . ^ ^
« ^ ^ « « « . ^ « ^ . " ^ V o r l a d u n g s , <xhj^ ^ 2 ) . « «s <^

Von h?m Bezirksgerichte de-' Herrschaft Neumarktl in Krain wird hiemit be"N"'^
» ^ « ^ l ^ ^ l l ^ _ ^ ^ 7«...r.„« ^ . » . , ^ <«.".̂  nnn i ' l ^ - . Ulirertkan und .'st'ämmer ,u U u ^ M W



bie <n f dem Versäße bcS genannten aus was immer für einem Rechlsgrunbe als Erbep
ober a!s Glaub^er Ansprüche zu mache.» qedenken, am 2. Iuny b. ) . Vormittags um 9
Ubr lnn sogewßkl- in d«eser simtskanzley zu erscheinen vorgeladen, u ihre Fonei-ung rechrs-
hältlg darzuthun, als im Wltrtgen der Verlaß ohne weuerß ordentlich abgehandelt, und
den sich legitlmircnden Erben einqeantworret werden wirb.

B?;irks.iericbl Ml lmar t t l am ,2 Iuny , 3 ' 7 . ^

Herlaß - AüMrldung. ( 2 )
Von dem Bezirksgerichte der Herrfchaft Ncumarktl in Kra in , wird über Anlanqen dez

^artholmä Mall.) bürget Led-rerme^sters zu Neumarktl als Vormund der minderzährlgen
öra.z nlo is, und M.nia Mally als zu dem Verlaße ihrer am 29. März lg .o ohne
Hlüttrlassnng eines Testaments verstorbenen Mutter Maria Anna Mall» g?bornen Zcme
grweßlen Ehegattin dcs Fran^ MaNy hür^erl. Lcberermetstelsyu I^eumarktl, bedingt erklärten
Erben bekannt gemacht: Es scye von diesem Gerichte zur Amueldung des alNälllgeu Verlaß-
i ' ^ i v i die Ta^fatzung auf den l . Iu ly l. I . Vormittags um 9 Uhr in dieser Hmtskanzley
bestimmet worden, b?y w?lche alle icne, weche aüf den gedachten Verlaß, aus was immer
fur eti!?m Nechtslttel einen Anspruch machen zu können vermeinen, ihre diesfälligen Förde»
ru„qen sogewiß anzumelden, und sohiu auszufragen daben werden, widrigens derselbe ge^ß,
^lg '̂b »^nidels, und denen erklärten Erden eingeantwortet werden wlrd.

^ ; . , ^ ^ . . ^ s '^^ in 'a ' f t l am >2. Juno l8>7.

^ ienf t ' Ge,uch ( 3 )
Ein junger lediger M a n n von bester Konduk und mit quten Ieugmßen

versehen wunsän auf eins Bez i i l g -H^ rscha f r als S t e u e r - E i n n e h m e r , wobey
^' sich auck unler «eher. die Grundliel l l 'chen G^ben emzukasileien. so wie auch
die Wir ly jch ' f tsaml l ich n l c h a n o l u n ^ zu be'0'qcn, an^s t llt zu werden. Zu r
^lchccheit iciner Gcsck'ftvfäl)slniq ist er bereil 2O^c> si. sein r S ' l be r -Münze i«
^^lten als Kaui ion ^u s ! g n , daß Nähere ist dcy H l . Floriuu Huus N r . F27
!̂ N ersten stocke zu erfahren. ^ ^

- - - - ^ " ^- D i eV.st « A n t r a g . ( 3 )
E n -'r?l)l,l5ttl mit klei!'>s zamilie begabler junaer Mann, der auf Privatherrschaften

als î o, tto.or u'.d a-li, als V^w. , i t t r d'isch sirbenzchn D.enstjahre sich alle die zu diesen
^mNr ng^l etto^e.llV< ^ennl« ffe voükomm?«, erwürben, nebstbey der deutschen, italieni-
schen, kra'nertM!5n >'.! d f u uisct^i Sprache kündig., und mit den besten dless'alliqen Zeug?
!'wen verfemen ist, l rü 'Mel in nnkl' d ettr E.^schalt bey ezner Herrschast auf dem üaide
l» Kram oder ?>oaz:e>' - ql-stellt ,n wcrorn Wer von seiner Anerbiethnnq einen Gebrauch
zn Nachen n:ü,sHl< bclichc ^,s Nähere bey tnesem Frag-und ssundschafts-Komptoir, ein-
'uwi?i>.

B e k a n n t m a c h u n g . ( 2 ) ^ , . » . ^
. Von dem Nenrksaer-i'e de,' O>aarsk,errfch,iftsn Ltmrn u»o Kattenbrun zu ^Htbach

3 ' " bek^mit . ema^ ^ sn v<" dttsem Ger.chle üher das b'ttkcke M,uche„ des ukas
? " z , . ^ u " b M ^ G ' ^ m dle Aussert.^mg des 'Ämor^az.ons-Edikls hnls.^l.ch
bkS zwlschen dei ^errn W ^ a s ^ " " " dem Grundl^s,^ ;u Gabe.le <-ebastnm
^'m«> Nsck me? n an ., ^ ene > '"Wra-d schuldigen 277 fi P'v-.rgeldes r e d . M auf

^ 6 " wo^en ^ ,s baben d mnack üe jene. welche «ns w.s lunner Wr e.nem Rechtsmel
.̂  " "en A-spruch stellen zu können glauben, 'bre R ^ t e derc»e,etzl,cken Fr:st von . I . h r , 6

vor wsen» Gerchce soHcwch gUt«nd zu machen, als « Wdrlgm



»ieser gerichtliche Vergleich nach Verlauf dieser Frist auf ferneres Aa lan^ , füv gerbte
und ksastlos ertiärt, und allenfalls auch in tue Extabulazisn desselben gewill.get werde
wird. Laibach den 29. May «8i?.

Verk<uls e^er kalben Hübe zu üaci<1. ( ? )
Von dem Bczittögerlchse der Gta.nshemchifr Sttnch w „ d hiermit b?kannt gemache-

Gs seye auf Ansuchen des Andre ^ trojan aus v u l l e Bezirks Wetxelbe'-.i, d.e ostcuil che
Fcilbiethung, der dcm Mathias Kastelz-g^örigeu, zu dieser Gl.'alsiie^ schast unter Rett.
N r . H? dienstbalen. auf F47 st sF kr. gerichtlich qei^ätzte^ halbe«, H de sammt Ge^w-
sen in äaacl im Wcge der Exekuzion gew'll'get worden. Da üun h.ezu Z Temun^, u-'d
zwar für den ersten, der , 7 . I u n y , für den zweyttn der 23. ^uly, u"d sur de>,
dritten dcr 28 Aua. l. F. mit dem Beysetze bestimmt wlird?!,, daß, w?!,n di<ftr hnbe
Hubgrund weder dey dem eriien, «och zweyten FeUblethungs-Termme u>» den Och5-zllü.is<
werth oder darüber an Ma,m gebsachr irerden könnte, solcher bey dem dritten â ch u rcr
der E^.itzui'g reifaust ivirden wü^c ; so N'crten tlcjk!?igc>,, lv l̂che dlese Real cäl zl. sa^en
gei'el^en, so wie die P,anrgläilbu,er an den erstgedachten Tagen Vormittags um 9 Uhr
im Orte 3 ^ ( l zu erscheinen vorgeladen.

Pezlsksa/i'icht ser Slaaleherrschast Sitt'ch am 27 May , 8 ' 7 .

B e l a ll '! l m <1 ch u ll jj ^ , ^
Vom Vezirksqerichte Welßp^ffls IN Obelkrain wird k emtt b??annf gem'ckl: Es ! !?

auf Aüsxch n der Äqnes l̂ansschnek verwittibt q^wesenen R»^ssch lü'd aus zuqkbcn der
Maa.dalena verwltlibten Roczatsch, dann ihres Mitt'ormundes, V^rlhelmä Risingcr / W
ti? F'ijb?tthl!ng der zum Iostph Nogat»'chllsck?n verlaß-Veriliö^en qeböl'iqen^ an l?' '^
Erbe'i bedingt grla^.nc,,, auf 465 si geschätzt«! Realttlircn im Wege der EMul iol i qew.ll.'^t
«vo.den, benanntlich des zu Äßling Zahl ^2 v»r5omme,'dtll, der Herlschasl Wetße.'tels
zinsbaren Hauses mir 4 Wohnstuben, 2 Zucken, einem KeLcr, mit der Stallunq, D«e!'che
tonne, und den aus der Gemein Privat verpflanzten Obstdäumen, des Obstqarteüs beylN
Hause, des Ackers Verd^e fammt Krautbeel-e lMd Raine, und der Gcremwlese Wassermann.

Da nun zu dieser Feilbielhung drey Termine und zwar für den etfien der >.̂ . I ^ Y ^
für den zweyten der >4. Ju ly , und sur den dritten der »Z Au^i. d. F m,t dem Pcys''^
testimml worden, baß, wenn diese -eilßcbothenen Realitäten weder bty dem ersten, ' ^ "
bey dem zweyten Termine um die Schätzung oder darüber an Man,, gebl-achs werden kö"N«
ten, bey dem dritten über vorläufige Vornehmung der daraus vorgemeifttl, Gl<lud«<ler/
«ach Vorschrift der bestehenden Verordnung vorgegangen werden würde: so belieben all jene//
welche die seillzebothenen Realitäten an sich ju brmgrn gedenken, an den best^mmttn Taiien
ftüh 9 Uhr auf bem Amrhause Aßling zu erscheinen, ihre Anböthe zu Protokoll ,u qrbe".

Die Schätzung davon sammt den Verkaussbedingnissen liegt auf t^stger Gcrichtstanzles
zur Einsicht vorbereitet. Amtshaus Aßling den 7- May 13,7.

Verkauf der Herrschaft Brünste in witersseyermark. s 5 )
Die Herrschaft Brunsee ist i^ der schönsten und zugleich fruchtbaren Gegend der unter«

Sttyermark/ zwischen Straß und Radkersburg nächst Mureqg 6 SlM'den oo„ Gratz geleM-
besteht aus drey sonderheitlick in katastrirten Herrschaften und einer G ü l t , welche alle aroidirl
im SMosse Brunsce administrirt werden, und mit allen Zweigen der Oekonumle nach emem
sehr vorlheilhaften Verhältniße nebst den größten Jagden in sehr angenehmen Rev» "^
»ersehen sind. ,

Die Herrn Kaufsliebhaber werden höflichst ersucht, die Veschreib»ng und die Anschlage
tiefer Herrschaften, welche auch einzeln nach der bestehenden Äasastral-Abtheilung oerk^ftl
werden, nebst den näheren Verkaufsbebingniß^n bey dem unterzeichnet«»»' Beoollmächttglen »n
ier Spyrgaffe zu Gr«tz N^. /H einzusehen, «der solche portofrey in ihren Wohnort zu bestallen«

Chri ,Zopt> G e ß n e r ,
benollmächsiqttr Geschä tsträger bes Herrn

Zeuv Grase» v. s«?aurau, F'.babers del
Herrschaften zu


